
Ausführer-/ Einführererklärung 
BELARUS (Weißrussland) 

 
Wir bestätigen, dass die auf Rechnung Nr……………………. angeführten und zur Ausfuhr mit 

Bestimmungsland Belarus / Einfuhr mit Ursprungsland Belarus anzumeldenden Güter:  

 

Im Fall einer Ausfuhr: 

Nicht in der Gemeinsamen EU-Militärgüterliste (Anhang zur Richtlinie 2021/1047) gelistet sind und 

dass uns weder bekannt ist noch, dass wir Grund zur Annahme haben, dass die nach Belarus 

auszuführenden Güter für eine Verwendung im Zusammenhang mit ABC-Waffen oder Trägerraketen 

bestimmt sind. Auch ist uns nicht bekannt, dass die Güter ganz oder teilweise für eine militärische 

Endverwendung oder als Güter für digitale Überwachung iZm interner Repression und/oder der 

Begehung schwerwiegender Verstöße gegen die Menschenrechte und das humanitäre Völkerrecht 

im Sinne des Artikels 4 und Artikel 5 der VO (EG) Nr. 2021/821 idgF (Dual Use-Verordnung) 

bestimmt sind. Die auszuführenden Güter sind weder im Anhang III (Güter zur internen Repression), 

Anhang IV (Überwachungs-/Abhörausrüstung), in Anhang Va (Hoch-Technologie-Güterliste), in 

Anhang VI (Tabakproduktionserzeugnisse), Anhang XIV (Maschinen, Geräte und Apparate) der 

Belarus-Sanktions VO 765/2006 noch im Anhang I der Dual Use VO 2022/821 idgF gelistet oder es 

handelt sich um einen von der zuständigen Behörde genehmigten Ausfuhrvertrag oder gemäß der 

VO handelt es sich um einen genehmigungsfreien /genehmigte Erfüllung eines Altvertrags.  

 

Im Fall einer Einfuhr: 

Die einzuführenden Güter nicht in Anhang VII (Liste der Erdölerzeugnisse), Anhang VIII (Liste der 

Kaliumchlorid-Produkte), Anhang X (Hol und Holzwaren), Anhang XIII (Luftreifen aus Kautschuk), 

Anhang XI (Zementerzeugnisse), Anhang XII (Eisen- und Stahlerzeugnisse) der VO 765/2006 idgF 

gelistet sind oder es sich um eine genehmigungsfreie/genehmigte Erfüllung eines Altvertrags handelt.  

 

Zudem bestätigen wir, dass wir weder Kenntnis noch Grund zur Annahme haben, dass eine 

unmittelbare oder mittelbare Zurverfügungstellung von Geldern oder wirtschaftlichen Ressourcen an 

die in Anhang I der Verordnungen gelisteten Personen, Organisationen oder Einrichtungen erfolgt. 

 
 
 
 
 
………………………………..  ……………………………………….  
Datum  Firmenmäßige Zeichnung  
  



Information für Transportunternehmen 

Diese Erklärung des Ausführers entbindet das Transportunternehmen dann nicht von seiner 

Haftung, wenn der Spediteur/Transporteur selbst – unter Anwendung der Sorgfalt des ordentlichen 

Unternehmens - Kenntnisse oder Vermutungen über Umstände hätte, die an der Richtigkeit der 

Erklärung des Ausführers zweifeln lassen. In diesem Fall trifft ihn die Pflicht, den Ausführer vor 

Abgabe der Ausfuhrzollanmeldung entsprechend zu informieren.  

Codierungen in der Zollanmeldung lt. AH-2073/Arbeitsrichtlinie Belarus 

(Weißrussland-)Embargo 

 

https://findok.bmf.gv.at/findok/resources/pdf/cd55a702-8150-41dc-8b6f-5fa1a4e0ed20/52819.12.1.pdf
https://findok.bmf.gv.at/findok/resources/pdf/cd55a702-8150-41dc-8b6f-5fa1a4e0ed20/52819.12.1.pdf

